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Tierhalterinformation über die Blutegelbehandlung am Tier 

Bitte beachten, um eine erfolgreiche Behandlung erzielen zu können: 

• Das zu behandelnde Aral mindestens 3 Tage vor einer Behandlung nicht mit Chemikalien
(z. B. Desinfektionsmitteln), stärkeren Geruchsstoffen (z. B. ätherische Öle, Ingwer,
Teufelskralle, Knoblauch) oder anderen Präparaten (z. B. Salben, Einreibungen, Mähnen-
/Fellsprays, Shampoos) behandeln. Außerdem darf das Tier kurz vorher nicht mit Repellentien gegen Ektoparasiten
(z. B. Frontline, Nexgard, Simparica, Bravecto, Scalibor, Advocate) behandelt werden. Ggf. 1-2 Tage vorher mit neutraler
Seife (z. B. Kernseife) waschen, um Gerüche zu neutralisieren oder Rückstände zu entfernen.

• Alle anderen Medikamente, die zum Zeitpunkt der Behandlung verabreicht werden, müssen angegeben werden, ebenso
bekannte Allergien und bestehende Erkrankungen sowie Ektoparasitenbefall.

• Hochdosierte Enzympräparate, blutverdünnende/gerinnungshemmende Medikamente müssen (nach Rücksprache mit
dem Tierarzt) mindestens drei Tage vor der Blutegelbehandlung abgesetzt werden.

• Noch zu erwähnen: Gewitterluft und Adrenalinausschüttung hemmen ebenfalls die Bissbereitschaft der Egel.

Übliche Nebenwirkungen: 

• Nachblutung !!!wichtig und wünschenswert!!!
- 2 Std. bis 12 Std. (in seltenen Fällen bis zu 24 Std.).

• Lokale Erwärmung.
• Rötungen im Bereich der Bissstelle.
• Kleinere Schwellungen um die Bissstelle.
• Mattigkeit oder Übermut.

Mögliche Nebenwirkungen: 

• Allergische Reaktionen.
• Wundinfektion (bis hin zur Phlegmone).
• Anschwellen der regionalen Lymphknoten.
• Temperaturerhöhung.
• Juckreiz.
• Lange andauernde Depigmentierung der Bissstelle.
• Narbenbildung.

Verhaltensregeln für den Tierhalter nach der Behandlung: 

• Bei auftretenden Nebenwirkungen oder Fragen nach der Behandlung unverzüglich den Blutegeltherapeuten
kontaktieren!

• Entstandene Krusten auf der Bissstelle keinesfalls entfernen und im Behandlungsbereich lecken oder kratzen
unterbinden.

• Reiten, longieren, Hundesport, lange Spaziergänge etc. vermeiden. Ruhige Bewegung ist während der nächsten 2-3 Tage
erlaubt.

Tierhaltererklärung: 

Ich habe die Verhaltensregeln und Informationen zur Kenntnis genommen, verstanden und möchte die Blutegeltherapie an 
meinem Tier durchführen lassen. Ich kann den Therapeuten zu jeder Tages- und Nachtzeit unter folgender Telefon-Nr. 
erreichen: 0179-799 19 27 

Datum: _______________________ Unterschrift Tierhalter: ________________________________________________ 

Datum: _______________________ Unterschrift Tierheilpraktikerin: _________________________________________ 




